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November 1946 XIX. Jahrgang Nr. 11

DER!FOURIER
OFFIZIELLES ORGAN DES SCHWEIZ. F O U R I E R V E R B A N D E S

Nachdruc k, auch auszugsweise,
nur mit Bewilligung der Redaktion.

Das Rechnungs- und Verpfüegursgswesers der Armee
im Lichte der Berichte des Generais und des Generaistabsehefs

(Abdruck aus dem Berichte des Generalstabschefs. — Schluss.)

V. Betriebsstoffversorgung
1. Tankbauten.

Vor der Mobilmachung 1939 verfügte die Armee über einen eigenen Tank-
räum von zirka 5000 Tonnen.

Mit B.R.B, vom 6.4.39 wurde für den Bau von weitern Benzintankanlagen
der Armee ein Kredit von 8 Millionen Franken eröffnet. Dadurch sollte die Hai-

tung einer vom Generalstab bestimmten Kriegsreserve an Benzin und andern
Treibstoffen für Motorfahrzeuge und Flugzeuge geschaffen werden. Diese Anlagen
wurden mehrheitlich in der Kernzone erstellt. Ende 1942 war das Bauprogramm
beendigt und die Kriegsreserve in vollem Umfange seither immer vorhanden. Mit
Bauabschluss der definitiven Tankanlagen wurden die bisher in der Kernzone ge-
führten Lager für Benzin aufgehoben. Für die Aufmischung von Fliegerbenzin
wurden drei stationäre und drei mobile Mischanlagen angeschafft. Im Jahre 1944
wurden von der PETROLA in der Kernzone Gasometeranlagen zur Lagerung
von Dieselöl für die Armee in Gebrauch genommen. Für die Lagerung von tech-
nischen Letten und Ölen, Frostschutzmitteln usw. wurden private Lagerräume ge-
mietet. Im Jahre 1944 wurde eine Reihe Tankanlagen für die Lagerung von
empfindlichem Fliegerbenzin abgeändert. Ferner wurden fahrbare und trans-
portable Motor- und Handpumpen angeschafft, um vom elektrischen Strom un-
abhängig zu sein.

2. Belriebsstoffbeschaffuüg.
Bis Mitte September 1939 hatte die Truppe Betriebsstoffe für die Motor-

fahrzeuge befehlsgemäss bei den Zapfsäulen und Tankanlagen des Handels bis

zu 5000 Liter Fassungsvermögen zu den offiziellen Verkaufspreisen zu beziehen.
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